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Es läuft noch nicht alles rund 
 
In der Landesliga hat unsere Erste noch Schwierigkeiten. In der zwei-
ten Runde gab es die erwartete deutliche Niederlage gegen Freiburg-
Wiehre, in der dritten Runde erreichten wir ein mühsames Unentschie-
den gegen Schwarze Pumpe Freiburg, die nur mit fünf Spielern antre-
ten konnten. In der Landesliga gehört unsere Erste zu den schwächs-
ten Teams und der Klassenerhalt wird noch ein hartes Stück Arbeit. 
 

In der Bezirksliga läuft es für die Zweite einigermaßen. Ein Sieg in der 
ersten, ein Unentschieden gegen Umkirch in der zweiten und eine 
knappe Niederlage in der dritten Runde gegen Bad Krozingen, die sich 
verstärkt haben und in der Bezirksliga zu den Aufstiegsaspiranten ge-
hören. 
 

Erfolgreich spielt unsere Dritte, die mit drei Siegen auf einem Auf-
stiegsplatz in der Kreisklasse C liegt und nach dem Abstieg in der ver-
gangenen Saison den direkten Wiederaufstieg im Visier hat. 
 

Die Vierte unterlag in der zweiten Runde knapp gegen Ettenheim II 
und schlug in der dritten Runde unsere Schülermannschaft deutlich mit 
5 zu 0. Die Fünfte, unsere Schülermannschaft, hat einen deutlichen 
Sieg gegen Dreisamtal errungen, aber in der zweiten und dritten Run-
de gab es Niederlagen. 
 

An den Bezirkseinzelmeisterschaften der Schüler U 8, U 10 und U 12 
in Heitersheim nahmen die Waldkircher Sebastian Friedrich (U 10), 
sowie Klara Hauptmann, Andreas Fahrländer und Cedric Raufer (alle U 
12) teil. Die Erfolge halten sich noch in Grenzen, denn diese Schüler 
schnuppern zum Teil erstmalig auf solchen Turnieren. 
 

Gleichzeitig fand in Heitersheim auch die offene Stadtmeisterschaft 
statt, bei der Dr. Frank Goldschmidtböing in einem starken Teilnehmer-
feld den geteilten zweiten Platz belegte. 
 

Um die Spielstärke unserer Aktiven zu verbessern, sollten wir häufiger 
an externen Turnieren teilnehmen, um neben den Mannschaftskämp-
fen weitere Spielpraxis zu erhalten. 
 

Nun wünsche ich Allen eine friedliche Adventszeit und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage. 
 
   Gunter Sponagel 
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Der zweite Spieltag am 12. November 
 
Landesliga: Freiburg-Wiehre  -  SC Waldkirch  7,5  :  0,5 
 

Unsere Erste spielte gegen den Aufstiegsfavoriten Freiburg-Wiehre. 
Das wir in dieser Begegnung Außenseiter waren, war uns klar. Dass 
es aber so knüppeldick kommen würde, hatte keiner erwartet. Leider 
konnten wir nicht in optimaler Aufstellung antreten, dies soll aber kei-
ne Entschuldigung sein, die Freiburger waren an allen Brettern deut-
lich überlegen. Unser Motto für diese Saison lautet, jeder halbe Punkt 
ist wichtig und könnte um Auf- oder Abstieg entscheidend sein. In 
dieser Begegnung holte Karl Molez den halben Punkt. In der Landes-
liga liegen wir damit am Tabellenende und im Kampf um den Klas-
senerhalt wird es für uns ganz eng. 
 
Bezirksliga: Umkirch  -  SC Waldkirch II 4  :  4 
 

In der Bezirksliga war unsere Zweite zu Gast in Umkirch. Leider 
konnte auch unsere Zweitvertretung nicht in Bestbesetzung antreten, 
sie erkämpfte aber ein beachtliches 4 : 4 Unentschieden und hat in 
dieser Saison einen besseren Start als im vergangenen Jahr. In die-
ser Begegnung waren die Umkircher in der Favoritenrolle, denn sie 
schlugen Heitersheim deutlich mit 6,5 zu 1,5 in der ersten Runde, 
während wir einen knappen Sieg gegen Freiburg 1887 landen konn-
ten. Die vier Punkte für Waldkirch erspielten Antoine Ianiciello, Erich 
Kaltenbach, Alexander Gierth, Udo Müller gewann kampflos, sein 
Gegner war nicht angetreten. 
 
Kreisklasse C: Freiburg-Wiehre VI  -  SC Waldkirch III 1  :  4 
 SC Waldkirch IV      -  SF Ettenheim II 2  :  3 
 Freiburg-West III     -  SC Waldkirch V 5  :  0 
 

In der Kreisklasse C kam es zu einem deutlichen Erfolg unserer Drit-
ten, die um den direkten Wiederaufstieg in die Kreisklasse B kämpft. 
Aber nach dem „Schweizer System“ werden sich die Mitbewerber um 
die Aufstiegsplätze nach der fünften oder sechsten Runde zeigen. 
Die vier Gewinnpunkte für Waldkirch erzielten Jürgen Ambs, Andreas 
Kern, Richard Burger und Gunter Sponagel.  
Die Vierte trat gegen den Mitabsteiger der vergangenen Saison, Et-
tenheim II, an. Sie unterlagen 3 zu 2. Matthias Friedrich und Jörn 
Sommer holten die Punkte für Waldkirch. 
Auch unsere Schülermannschaft unterlag deutlich ohne Gewinnpunk-
te 5 zu 0 gegen Freiburg West III. 

Der dritte Spieltag am 26. November 
 
Landesliga: SC Waldkirch   -   SP Freiburg  4  :  4 
 

Obwohl die Gäste aus Freiburg durch widrige Umstände nur mit fünf 
Spielern anreisen konnten, gelang uns lediglich ein Unentschieden. 
Auch wir konnten unser erstes Brett nicht besetzen und gaben diesen 
Punkt kampflos her. Erspielen konnten wir leider keinen ganzen Punkt, 
Walter Ingold, Ralf Kleile und Dr. Wilfried Burkhardt gewannen kampf-
los. Erwin Ritter und Karl Molez remisierten, Dr. Frank Goldschmidtbö-
ing und Norman Eisenbeis unterlagen. Den doppelten Punktgewinn 
haben wir leider verpasst. In dieser Begegnung waren wir Außenseiter, 
sind daher mit der Punkteteilung zufrieden. In der Tabelle der Landes-
liga liegen wir nun auf dem vorletzten Platz, vor Brombach II. 
 
Bezirksliga: SC Waldkirch II   -   SC Bad Krozingen 3,5  :  4,5 
 

Zu einer ganz knappen Niederlage kam es in diesem Kampf. Die Bad 
Krozinger haben sich in dieser Saison verstärkt und planen den Auf-
stieg in die Bereichsliga. Zusammen mit Emmendingen und Ettenheim 
sind sie bisher ungeschlagen. Unsere Zweite liegt mit einem ausgegli-
chenen Punktekonto von 3 zu 3 in der Tabellenmitte. Die Bad Krozin-
ger wehrten sich hartnäckig gegen eine drohende Niederlage. Am ers-
ten Brett remisierte Matthias Ihle. An den Brettern zwei, drei und vier 
unterlagen Bernd Waschnewski, Erich Kaltenbach und Norbert Kapp, 
der leider den erkämpften Stellungsvorteil nicht in einen Sieg umwan-
deln konnte. Es folgten drei Gewinnpartien von Matthias Friedrich, Udo 
Müller und Klaus Pfaadt. Im Mittelspiel erreichte Alexander Gierth eine 
aussichtsreiche Stellung, unterlag aber nach über vier Stunden Spiel-
zeit. 
 
Kreisklasse C: SC Waldkirch III   -   SK Freiburg-West III 3  :  2 
 SC Waldkirch V   -   SC  Waldkirch IV 0  :  5 
 

Gegen die stark aufgestellten Westler sah es lange Zeit nach einer 
Niederlage aus. Richard Burger stand relativ früh in einer Verluststel-
lung, auch David Weismann hat die Form des vergangenen Jahres 
noch nicht gefunden und unterlag ebenfalls. Es folgten zwei Siege von 
Jürgen Ambs und Nikolaus Szeicht, bevor Gunter Sponagel aus einer 
Verluststellung noch einen Sieg und damit den Mannschaftssieg si-
cherstellte. Die Gewinnpunkte in der Fünften erspielten Andreas Kern, 
Annette Sponagel, Tobias Schirmaier, Johannes Lemke und Matthias 
Schwarz. 



Unsere Rangliste für die Saison 2006 / 2007 
 
Vor Beginn jeder Saison müssen alle Vereine eine Rangliste beim Badi-
schen Schachverband einreichen, nach der die Mannschaften aufgestellt 
werden müssen, wobei natürlich die Reihenfolge gemäß den Meldungen 
eingehalten werden müssen. Im vergangenen Jahr hatten wir 57 Spieler 
gemeldet, von denen 49 zum Einsatz kamen. In dieser Saison haben wir 
54 Spieler gemeldet. Erneut spielen wir mit fünf Mannschaften, davon 
eine Jugend- und eine Schülermannschaft. 
Die Rangliste aufgestellt nach der Spielstärke, die durch eine DWZ 
(Deutsche Wertungszahl) definiert ist. 
 
Rg Name, Vorname DWZ Rg Name, Vorname DWZ 
 1  Heddache, Rachid 1991 28 Gierth, Alexander  1483  
 2  Golema, Philippe 1969 29 Sponagel, Gunter  1436 
 3  Illner, Erwin  2064 30 Kern, Andreas  1435  
 4  Lefebvré, Pierre  2054 31 Friedrich, Matthias  1955  
 5  Gierth, Michael  1998 32 Sponagel, Annette  1411  
 6  Ziegler, Yvan  1998 33 Schirmaier, Tobias  1384  
 7  Goldschmidtböing, F. Dr.  1932 34 Hertrich, Reinhold  1381  
 8  Eisenbeis, Norman  1992 35 Sommer, Jörn  1356  
 9  Ritter, Erwin  1875 36 Sutoris, Michael  1304  
10  Molez, Karl  1865 37 Lemke, Johannes  1120  
11  Ingold, Walter  1862 38 Gräfe, Joachim    963  
12  Kleile, Ralf  1859 39 Schwarz, Matthias     961  
13  Burkhardt, Wilfried, Dr.  1852 40 Hoch, Sebastian    798  
14  Ihle, Matthias  1817 41 Anna, Fabian    949  
15  Krüger, Bernd  1754 42 Leonhard, Max   
16  Waschnewski, Bernd  1608 43 Bertram, Christian    960  
17  Ianniciello, Antoine  1655 44 Qadirie, Leon   
18  Kaltenbach, Erich  1601 45 Kroll, Pascal-Marcel    779  
19  Kapp, Norbert  1608 46 Ritter, Kevin   
20  Petratos, Konstantin  1597 47 Hauptmann, Klara   
21  Wittmann, Florian  1571 48 Friedrich, Sebastian   
22  Pfaadt, Klaus  1550 49 Fahrländer, Andreas   
23  Fuchs, Gerard  1528 50 Eschle, Max   
24  Weismann, David  1504 51 Rosen, Sarah    797  
25  Szeicht, Nikolaus 1624 52 Rockus, Simon   
26  Burger, Richard  1492 53 Lansche, Tobias   
27  Ambs, Jürgen  1492 54 Udo Müller  

 
 

Unsere Mannschaften – Die Erste 
 
Unsere erste Mannschaft spielt, genau wie im vergangenen Jahr, wie-
der in der Landesliga. Sie erzielte 8 zu 10 Mannschafts- und 33,5 
Brettpunkte. Damit erreichte sie den 6. Platz. Neuzugänge bzw. Ver-
stärkungen haben wir nicht zu verzeichnen. Im Kern bleibt die Erste 
unverändert und rekrutiert sich aus den Ranglistenplätzen eins bis ca. 
zwölf. 
Aufsteiger in die Verbandsliga und ungeschlagener Meister wurde die 
erste Mannschaft vom Schachclub Ebringen. Den Weg des Abstiegs in 
die Bereichsliga mussten die Schachfreunde vom Schachclub Endin-
gen antreten, sie erzielten lediglich einen unentschiedenen Kampf und 
1 zu 17 Punkte. 
In dieser Saison zählen sicherlich Freiburg-Wiehre, sowie Dreilän-
dereck und Brombach zu den Aufstiegsanwärtern, sie haben in ihren 
Reihen einige Internationale Meister. Wer zu den abstiegsgefährdeten 
Mannschaften zählt wird sich in der Regel erst nach der fünften oder 
sechsten Runde herauskristallisieren, aber unsere Erste gehört sicher-
lich dazu. Mit den Aufsteigern Freiburg-Wiehre und Denzlingen ist die 
Landesliga in der neuen Saison noch einmal stärker geworden. Unsere 
Erste hat in jedem Fall wieder eine schwere Saison vor sich, und muss 
sich  mit den nachfolgend aufgeführten Mannschaften auseinanderset-
zen. 
 
 
Die Mannschaften der Landesliga 2006 / 2007 
  
 Punkte Brettpunkte Tabellenplatz 
 der Saison 2005/2006  der letzten Saison 
 
SC Dreiländereck Weil 16 : 2 49,5 2 
SW Merzhausen 12 : 6 43,0 3 
SC Brombach 10 : 8 40,0 4 
Freiburg 1887 II 9 : 9 35,0 5 
SC Waldkirch 8 : 10 35,5 6 
Spvgg. Münstertal 7 : 11 31,0 7 
SP Freiburg 6 : 12 31,0 8 
SC Brombach II 3 : 15 28,5 9  
SK Freiburg-Wiehre Aufsteiger aus der Bereichsliga 
SC Denzlingen Aufsteiger aus der Bereichsliga 



 Unsere Mannschaften – Die Zweite 
 
Unsere Zweite spielt nach wie vor in der Bezirksliga. In der vergan-
genen Saison hatte sie einen schwachen Start, konnte sich erst in 
den letzten Runden aus der abstiegsgefährdeten Zone befreien und 
belegte am Ende der Saison mit 8 zu 10 Punkten (genau wie die Ers-
te) einen siebten Tabellenplatz. Aufgestiegen in die Bereichsliga sind 
die Zweite von Schwarz Weiß Merzhausen und der SC Sölden. Ab-
gestiegen ist die Zweite von Freiburg-West. Aus der Bereichsliga hin-
zugekommen sind die zweite Mannschaft vom SC Oberwinden und 
die Aufsteiger aus der Kreisklasse A SC Bad Krozingen, SC Horben II 
und der SC Heitersheim. 
Auch die Bezirksliga ist in ihrer Spielstärke aufgewertet. Zum erwei-
terten Kreis der Meisterschaftsanwärter zählen die Zweite von Drei-
samtal, Emmendingen und Oberwinden II, die sicherlich den direkten 
Wiederaufstieg anstreben. Vor allem Dreisamtal und Bad Krozingen 
haben sich verstärken können. Unsere Zweite ist im Kern erhalten 
geblieben, sie rekrutiert sich aus den Ranglistenplätzen zwölf bis ca. 
24. 
Wer zu den abstiegsgefährdeten Mannschaften zählt, kann nicht 
prognostiziert werden, eine kleine Tendenz ist aber nach der fünften 
Runde erkennbar. 
 
 
Die Mannschaften der Bezirksliga 2006 / 2007 
  
 Punkte Brettpunkte Tabellenplatz 
 der Saison 2005/2006  der letzten Saison 
 
SV Emmendingen 11 : 7 38,0 3 
SF Ettenheim 10 : 8 39,5 4 
SC Umkirch 9 : 9 36,5 5 
SC Waldkirch II 8 : 10 32,5 7 
SGEM Dreisamtal II 7 : 11 34,5 8 
Freiburg 1887 III 4 : 14 30,0 9 
SC Oberwinden II Absteiger aus der Bereichsliga 
SC Bad Krozingen Aufsteiger aus der Kreisklasse A  
SC Horben II Aufsteiger aus der Kreisklasse A 
SC Heitersheim Aufsteiger aus der Kreisklasse A 
 

Unsere Mannschaften – Die Dritte, Vierte und Fünfte 
 

Nachdem unsere Dritte es auch im Relegationsspiel gegen Denzlingen 
III nicht geschafft hat, den Klassenerhalt in der Kreisklasse B zu si-
chern, wird sie in dieser Saison zusammen mit der Jugend- und Schü-
lermannschaft in der Kreisklasse C um den direkten Wiederaufstieg 
kämpfen. Zu den Favoriten um den Aufstieg zählt sie allemal, aber 
auch die mit abgestiegene Zweitvertretung von Ettenheim ist Auf-
stiegsaspirant, ebenso wie Münstertal II, die freiwillig von der Bezirksli-
ga in die Kreisklasse C gewechselt sind. Der Kreis der potentiellen 
Aufsteiger erweitert sich um Freiburg-Wiehre V, Emmendingen III, Si-
monswald und eventuell noch um Mannschaften, die sich wohl erst im 
Laufe der Saison herauskristallisieren werden. 
In der Kreisklasse C spielen 25 Mannschaften nach dem „Schweizer 
System“. Nach jeder Runde werden die punktgleichen Mannschaften 
untereinander neu gelost, so dass immer in etwa gleichstarke Teams 
aufeinander treffen. 
 

Die Mannschaften der Kreisklasse C 2006 / 2007 
 
 

SC Waldkirch III, IV und V Schachfreunde Ettenheim II 
Spvgg Münstertal II SC Badenweiler II 
Freiburg-Wiehre V, VI, und VII SC Umkirch II 
SW Merzhausen IV SK Freiburg-West III 
SV Emmendingen III SC Heitersheim II und III 
SK Endingen III, IV und V SC Bad Krozingen III 
SC Horben V, VI und VII SC Sölden III 
SV Simonswald SGEM Dreisamtal IV 
 
 
Unser Spiel- und Trainingsabend findet an jedem Donnerstag ab 20 
Uhr in unserem Vereinslokal Gasthaus zum Hirschen in Waldkirch in 
der Lange Straße statt.  

Die Schüler und Jugendlichen trainieren an jedem Samstag von 10 bis  
11.30 Uhr im Kur- und Verkehrsamt der Stadt Waldkirch am Kirchplatz 2. 
Unsere Heimspiele finden immer im Rettungszentrum der Stadt Wald-
kirch (bei der Feuerwehr) statt. Beginn ist sonntags um 10 Uhr 
Zu allen Terminen sind Neueinsteiger, Interessenten, Schnupperer und 
Kiebitze immer recht herzlich willkommen. 

 
 

 
 



 
Vorschau auf die nächste Verbandsrunde am 17. Dezember 
 
Landesliga: SC Brombach -   SC Waldkirch 
 

Erneut ist unsere Erste in dieser Begegnung in der Außenseiterrolle. 
Im vergangenen Jahr siegten die Brombacher zwar ganz knapp mit 
4,5 zu 3,5, haben sich aber verstärkt und planen den Aufstieg in die 
Verbandsliga. Am Spitzenbrett spielt der ehemalige Schweizer Meis-
ter, der Internationale Meister Roland Ekström und am zweiten Brett 
spielt Großmeister Ivan Nemet. In der aktuellen Tabelle der Landes-
liga sind die Brombacher an der Tabellenspitze bisher ungeschla-
gen. Aber dicht dahinter die beiden anderen Aufstiegskandidaten 
Freiburg-Wiehre und Dreiländereck, die ebenfalls hochkarätige Spie-
ler in ihren Reihen haben. 
 
Bezirksliga: SF Ettenheim -   SC Waldkirch II 
 

In den vergangenen zwei Jahren gab es Niederlagen, die letzte gar 
mit 5,5 zu 2,5 recht deutlich. Auch in diesem Jahr liegen die Etten-
heimer ungeschlagen auf dem zweiten Tabellenplatz und sind er-
neut in der Favoritenrolle. 
 
Kreisklasse C:  SC Waldkirch III -   SV Emmendingen III 
 SC Waldkirch IV -   SC Heitersheim II 
 SK Endingen III -   SC Waldkirch V 
 

Beide Teams liegen bisher ungeschlagen an der Tabellenspitze, 
unsere Dritte mit einem knapp besseren Brettpunkteverhältnis an 
erster Stelle. Ein Favorit ist in dieser Begegnung schwer vorherzu-
sagen, aber die Emmendinger befinden sich mit allen Mannschaften 
im Aufwind und liegen in ihren Klassen auf Aufstiegsplätzen bzw. an 
erster Stelle. Genau wie unsere Dritte planen natürlich auch die 
Emmendinger den Aufstieg in die Kreisklasse B. 
Unsere Vierte ist gegen Heitersheim II wohl leicht in der Favoritenrol-
le. Beide Teams haben 4 zu 2 Punkte, Waldkirch liegt auf Rang fünf, 
Heitersheim auf Rang neun.  
Sowohl bei Endingen III als auch bei Waldkirch V handelt es sich um 
Schülermannschaften, ein Favorit ist nicht auszumachen 

  

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Sponagel 
 


